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BND in der Klemme: Fehler bei
Geheimdienst-Analyse kosten

Deutschland!
Deutschland hat sich in eine außenpolitische Sackgasse

manövriert, während der BND in der Kritik steht.
Historische Einblicke zeigen gravierende Fehler.

Berlin-Mitte, Deutschland - In den letzten Jahren hat sich
Deutschland sicherheits- und außenpolitisch in eine prekäre
Lage manövriert. Diese Feststellung wird durch eine
Historikerkommission untermauert, die Ende 2017 ihre
Untersuchungen zur Geschichte des Bundesnachrichtendienstes
(BND) vorstellte. Historiker betonen, dass der Gründer des BND,
Reinhard Gehlen, weit weniger erfolgreich war, als häufig
angenommen wird. Insbesondere die Einblicke in die DDR und
die Militäraufklärung erwiesen sich als unzureichend, was dazu
führte, dass der BND weitgehend im Dunkeln über die
wirtschaftliche und politische Spionage in der DDR arbeitete.

Der BND hatte in der Vergangenheit entscheidende Krisen des
Kalten Krieges verschlafen, wie etwa den Aufstand am 17. Juni
1953 und den Bau der Berliner Mauer. Nach Gehlens Rücktritt im
Jahr 1968 war die Spionage der DDR erfolgreicher als die des
BND. Diese negativen Bewertungen werfen einen Schatten auf
die gegenwärtigen Fähigkeiten der deutschen Geheimdienste.

Fehlerhafte Einschätzungen und
Krisenmanagement

Aktuell sind die deutschen Geheimdienste, einschließlich des
BND, unter kritischer Beobachtung. Insbesondere die Tatsache,



dass sie die Dramatik des Wagner-Aufstandes in Russland nicht
frühzeitig erkannten, ruft besorgte Fragen hervor. Darüber
hinaus hat der BND die wirtschaftliche Situation Russlands sowie
dessen Fähigkeit, westlichen Sanktionen zu trotzen, gravierend
falsch eingeschätzt. Diese Fehleinschätzungen werden derzeit
als Faktoren angesehen, die zur wirtschaftlichen Rezession und
Energiekrise in Deutschland beitragen.

Angesichts des Ukraine-Konflikts ist Deutschland mittlerweile
der zweitgrößte Lieferant von Waffen an die Ukraine, wird
jedoch bei Verhandlungen oft nicht berücksichtigt. Dies zeigt
einen weiteren Aspekt der schwindenden politischen Weitsicht
und der Fähigkeiten der deutschen Nachrichtendienste im
internationalen Kontext.
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